
 
 
 
 
Meiringen, 11.08.2026 
 
 
Medienmitteilung 
Informationen aus dem Gemeinderat Meiringen 
 
 
Am Montag, 10. August 2026, fand die erste Sitzung nach den Sommerferien, die Sitzung 8 des 
Gemeinderats Meiringen im Jahr 2026 statt. Der Gemeinderat wünscht den 580 Schülerinnen und 
Schülern und den 104 Lehrpersonen einen guten Start ins neue Schuljahr 2026/27. Nachfolgend 
informiert er über einige Geschäfte aus der Sitzung: 
 
Parkplatzbewirtschaftung - Publikation Parkplatzreglement und -verordnung  
An der Gemeinderatssitzung vom 20.10.2025 hat der Gemeinderat das Parkplatzreglement und die 
Parkplatzverordnung genehmigt. Das Parkplatzreglement und die dazugehörige Verordnung wurden 
vom 20.02.2026 bis 20.03.2026 ordnungsgemäss publiziert. Auf die Möglichkeit des fakultativen 
Referendums wurde in der Publikation hingewiesen. Das Referendum wurde nicht ergriffen. Während 
der Auflagefrist wurde ersichtlich, dass sowohl formell, wie redaktionell noch Änderungsbedarf vorliegt, 
bevor das Inkrafttreten publiziert werden kann. Deshalb hat der Gemeinderat das revidierte 
Parkplatzreglement und -verordnung vom 01.05.2026 während 30 Tagen erneut öffentlich aufgelegen 
lassen. Ein Komitee aus Vertretern aus dem lokalen Gewerbe hat bei der zweiten Auflage das 
Referendum ergriffen. Das Referendum ist gültig zustande gekommen. Der Gemeinderat hat sich 
anschliessend entschieden, die Erlasse zurückzuziehen. Nach einem Treffen mit dem 
Referendumskomitee sind das Reglement und die Verordnung nochmals angepasst und von beiden 
Seiten gutgeheissen worden sowie erneut vom Gemeinderat genehmigt. Die amtliche Publikation erfolgt 
per 14.08.2026, die neuen Versionen liegen während 30 Tagen in der Gemeindeschreiberei öffentlich 
auf und können unter www.meirigen.ch im Änderungsmodus eingesehen werden. 
 
Schulhäuser Meiringen – Diverse Verpflichtungskredite 
In den nächsten zwei Jahren müssen die Wandtafeln am Oberstufenzentrum Kapellen ersetzt werden. 
Die Ersatzmassnahmen sind in Etappen geplant. Die neuen Tafelsysteme entsprechen den heutigen 
Anforderungen der Schule mit einem 5-flächigen Tafelsystem mit Kreidetafel, Whiteboards und 
interaktivem Bildschirm. Der Gemeinderat hat einen Verpflichtungskredit in der Höhe von CHF 97'000 
für den Ersatz der Wandtafeln genehmigt.  
Im Schulhaus Pfrundmatten muss die Steuerung der Heizung ersetzt werden. Die Investition ist in der 
Investitionsplanung 2027 eingestellt. Der Gemeinderat hat dafür einen Verpflichtungskredit von CHF 
65'000 bewilligt. 
Die Heizung im Schulhaus Unterbach konnte im letzten Jahr provisorisch repariert werden. Da aber ein 
Ausfall jederzeit möglich ist allenfalls ein Ersatz zeitnah installiert werden muss, müssen notwendige 
Vorbereitungen (Baubewilligung, Submission, etc.) erfolgen. Der Gemeinderat hat einen 
Verpflichtungskredit von CHF 85'000 für den Ersatz der Ölheizung durch eine Luft/Wasserwärmepumpe 
bewilligt. 
 
Schulkostenrechnung für Musikschülerinnen und Musikschüler – Genehmigung Nachkredit 
Erfreulicherweise besuchen zahlreiche Kinder der aktuell grössten Jahrgänge der 3.-7. Klasse einen 
Musikunterricht der Musikschule Oberland Ost. Da bei der Budgeteingabe im Juni 2025 nicht mit einer 
so grossen Schülerzahl geplant wurde, musste nun der Gemeinderat nach Eingang der Abrechnung ein 
Nachkredit von CHF 40'610 genehmigen.  
 
Diverses 
Der Gemeinderat hat das Wasserbaugesuch Instandstellungsprojekt (ISP) Hirssi Aare zur Kenntnis 
genommen. Dem Kleinkaliberschützenverein Meiringen ist ein Beitrag von CHF 800 an den Ersatz der 
elektronischen Trefferanzeigen gesprochen worden. Um einen Mutterschaftsurlaub sowie Aufarbeiten 
von alten Unterlagen zu ermöglichen, hat der Gemeinderat für die Sozialdienste Oberhasli eine 80 % 
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Stelle über fünf Monate sowie einen Nachkredit von CHF 45'000 bewilligt. Weiter sind für 
Digitalisierungsarbeiten der Verwaltung ein Nachkredit von CHF 11'000 genehmigt worden. Im 
Benützungsreglement Gemeindeliegenschaften ist die Tramhalle mit einer Maximalbelegung von 400 
Personen aufgeführt. Da nach einer Besichtigung der GVB im Frühjahr die Belegungszahl auf 300 
Personen reduziert worden ist, hat der Gemeinderat einen vorübergehenden Hinweis im Anhang 3 
genehmigt. Die Abklärungen für bauliche Massnahmen (Entrauchungsanlage) sind am Laufen um die 
Personenzahl wieder auf 400 zu heben. 
 
 
Weitere Auskünfte erteilt: 
Christian Jossi, Gemeinde-Vizepräsident, Telefon 033 972 45 45 


